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1 A1 ine und metho sche Erläute zur Statistik ZatrIuacss iten
1 .'1 Geaengtgnd lpr l§!a'[§t:i!
fn Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ernittelt. Die Antsgerichte
(= Konkursgerichte) nelden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebuagsbogen a.n die Statisti-
schen Landesänter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- uld die eröffneten Vergleichs-
verfa]lren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgnrnd des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.
Die fina::ziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einen
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. tr'i.ir

di-ese masselosen Konkurse wird das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis nuß das zust:tldige Antsge-
richt spätestens drei Monate nach den ersten
Prüfr:ngsternin abgeben. Da das Verfahren bis
zu dlesem Zeitpwrkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel i:m

vorläufige Ergebnisse. Die lle1dun6 über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Ants-
gerichten abzugeben.

1.2 RechtsErundlaEen

Die Statistik der Konkurs- uud Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimnung des dama-

ligen Bundesrats ab dem Jaht 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Arnt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. idährend des Zweiten l'Ieltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde iD Jalxr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten laadesjustizninisterien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch
die Statistischen Landesämter wieder aufge-
nonmen. In Bertin erfolgte die l'/iedereinfüb-
rnng im Jahr 1951 uad im Saarlaad schließIich
im Jahr 1957. Dj-e Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden von Statistischen

Bundesamt zun Bundesergebnis zusenmenge-
ste1lt

1.J Erhebungsnethode

Die Erhebung der Statistik der Eonkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsforuu-
lare werden von den Berichtsstellen (Antsge-
richten) ausgefülIt uad a:r die Statistischen
Landesänter gesandt. Die Laadesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt ein-heitlich in der Glie-
derung nach V'IirtschaftszweigeD, Rechtsfo::nen
der Gemeinschuldaer, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend genachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternebmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- urxd

Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zttn
,1. 12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfaseungsquote bewegt
sich in langjährigen Durchschnitt zwischen
85 trnd 90 % der eröffneten Verfahren.

1 .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche fnsolvenzza.hlen im "Statistischen
tJochendienst", in nlJirtschaft und Statistikr"
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4r1!t.Iaeo1-
venzverfnhreDr'. Aullerdeu werden Jahresergeb-
nisse i-n §tatistischen Jahrbuch dargestellt.
Die fina:eziellen Ergebnisse werdeD einnal
jährlich in der Facheerie 2 Reihe 4r2". Fi-
nanzielle Abwicklung der Insolvenzverfa.hrenrt
sowie in trl{irtschaft und Statistikt' und in
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
Ergebnisse der Läader in tieferer regionaler
bzw. fachlicher Gliederung yrerden in den
I'statietischen BerichtenI der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer J I '1 ver-
öffentlicht.

1 . 5 BecriffsabcrenzuJcg

Insolvenzverfehren = bealltragte Konkursver-
fa-hren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sanurren, abzüg1ich AnschluSkonturse.
Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete VerBleichsverfahren
bereits etatistisch erfaßt wurden.
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2 Zahlungsschwieri

2.1 Konkurs- und Ve rcr leichsver fahren

2.1.1 Gesamtbild

Im Jahre 1977 hatten die Amtsgerichte 9 552
rnsolvenzverfahren zu bearbeiten, das sind
2OO FäIle mehr als 1976. Damit war nach 1976

erneut ein Jahreshöchststand an Insolvenzen
In der Nachkriegszeit zu verzeichnen. Die zu-
wachsrate Lag 1977 jedoch mit 2,1 t (Vorjahr:
+ 1,8 t) wesentlich niedriger als in den Jah-
ren vor 1976 ('19752 + 19,1 t , 1974: + 40,O t) .

Im Verlauf des Jahres 1977 war die Entwick-
Iung der Insolvenzen von Unternehmen und üb-
rigen Gemeinschuldnern unterschiedlich. Nach-
dem in der zweiten Hälfte des Jahres 1 975 eine
gewisse Beruhigung des Insolvenzgeschehens
eingetreten war, nahm die ZahI der Unterneh-
mensinsolvenzen zu Beginn des Jahres 1977
wieder stark zu. Im 1. Halbjahr 1977 stieg
die Zahl dleser rnsolvenzen gegentlber dem 1.
Halbjahr 1975 um 9,7 *, während die der übri-
gen Gemeinschuldner, deren Zahlungsunfähig-
keit häufig eine Folge frilherer Unternehmens-
zusammenbrilche ist, im gleichen zeitraum um

2,1 B zurückging. In der 2. JahreshälfLe 1977
1ag die ZahI der Unternehmensinsolvenzen da-
gegen um 5,7 t unter dem entsprechenden Er-
gebnis des vorjahres, während sich die der
übrigen Gemeinschuldner um 8,5 t erhöhte.

fm Unternehmensbereich wurde die Zunahme der
Zahl der Insolvenzen im 1. Halbjahr durch den
Ri.ickgang in der 2. Jahreshälfte jedoch nicht
ausgeglichen. Mit 5 929 fnsolvenzverfahren von
Unternehmen ergab sich filr das Jahr 1 977 eine
Zunahme gegenüber dem Vorjahr um 121 Verfahren
oder + 1,8 t. Auf die übrlgen Gemelnschuldner
entfielen 2 633 Verfahren (+ 79 FälIe oder
3,1 E). Das Verhältnis der fnsolvenzen der
übrigen Gemeinschuldner zu denen der Unterneh-
men entsprach mit 21,5 zu 72,5 * dem des Vor-
jahres.

2. 1 .2 Konkursverfahren

Die Tendenz. der letzten Jahre, daß immer mehr
Konkurse mangels Masse abgelehnt werden müs-
sen, hat slch auch 1977 forLgesetzt. Wurden
vor 10 Jahren noch 39 I der Konkursanträge ab-
gelehnt, weil aus dem vorhandenen Vermögen die
Verfahrenskosten nicht gedeckt werden konnten,
so betrrig dieser Anteil im Berichts)ahr 12,4*.

iten im Jahre 1 9 77

Die Amtsgerichte hatten 1977 insgesamt 9 444

Anträge auf Eröffnung eines Konkursverfahrens
zu bearbeiten. In 2 607 FäIlen wurde dem Er-
öffnungsantrag entsprochen, 6 837 Anträge mußten
mangels Masse abgelehnt werden. Die Zahl der
Konkurseröffnungen hat damit trotz der Zunahme
der Gesamtzahl der Konkurse (+ 223 Fälle oder
2,4 *) um 95 Verfahren oder 3,5 I abgenommen.
Die Aussichten der G1äubiger, im Falle eines
Konkurses einen Teil ihrer Forderungen ersetzt
zu bekommen, haben sich dadurch weiter ver-
schlechtert.

Die höchste Ablehnungsquote war bei den natür-
l-ichen Personen mit 88 t zu verzeichnen; ihnen
folgten an zweiter Stelle die nicht eingetra-
genen Unternehmen mit 82 *. Dle niedrigsten
Ablehnungsquoten gab es mit 53 t bei den Per-
sonengesellschaften und mit 55 t bei den ihnen
zuzurechnenden Gesellschaften nbH & Co. KG.

Die Ablehnungsquoten in den einzelnen Wirt-
schaftsbereichen Iagen zwischen 63,3 I im Ver-
arbeitenden cewerbe und 80 E im Dienstleistungs-
sektor. Unter dem Gesamtdurchschnitt von 72,4 *
liegende Ouoten wiesen außerdem der liandel- mit
67,3 * und das Baugewerbe mit 7Or4 t auf.

Regional gesehen lag der AnteiI der masselosen
Konkurse in den Ländern Niedersachsen (58,8 8)
Nordrhein-westfalen (66,2 *) und Hamburg
(68,O t) am weitesten unter dem Bundesdurch-
schnitt. In Bremen dagegen wurden in 88 t der
FäIIe die Konkursanträge von vornherein wegen
Masselosigkeit abgelehnt. In diesen Ableh-
nungsquoten spiegelt sich auch die unterschied-
l1che Struktur der Wirtschaft nach Wirtschafts-
zweigen und Unternehmensgrößen wj.der.

Wie die Gliederung der Konkurse nach der Höhe
der voraussichtlichen Forderungen zeigt, über-
wogen in den Forderungsgrößenklassen bis unter
1 Mil]. DM die masselosen Konkurse, in den
Klassen darüber dagegen die Konkurseröffnungen.
Damit hat sich die Grenze der Größenklassen,
in denen mehr Konkurse abgelehnt als eröffnet
wurden, von 5OO OOO DM im Jahr 1976 auf 1 MilI.
DM 1977 verschoben.

Trotz höherer Konkurszahlen a1s im Vorjahr war
der Gesamtbetrag der von den Gläubigern ange-
meldeten Forderungen 1977 um 32,4 * niedriger
a1s 1976. Er ist damit von 8,23 Mrd. DM auf
5,56 Mrd. DM zurückgegangen. Ausschlaggebend
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Bezleht man die nach der Rechtsform geglie-
derten Insolvenzen auf die im Bundesgeblet an-
sässlgen unternehmenl), so zeigt sich, daß die
größte Insolvenzanfälligkeit nach wie vor bei
den Gesellschaften mbH festzustellen ist. von
1 OOO Unternehmen dieser Rechtsform waren 50,O
(19762 46,2) in ein Insolvenzverfahren verwlk-
kelt (Gesamtdurchschnitt: 4,4). Hlerbel ist
jedoch zu berücksichtlgen, daß die Zahl der
Gesellschaften mbH !'resentllch größer ist als
die der umsatzsteuerpflichtigen Gesellschaf-
ten dieser Rechtsform. Jedoch auch auf der
Grundlage der Ergebnisse der Statistik der
Kapitalgesellschaften stehen die Gesellschaf-
ten mbH mit 16 Fällen je 1 oOO Unternetmen
hinsichtlich ihrer Insolvenzhäufigkeit an
erster Stelle. Deutlich niedriger war die
Insolvenzhäufigkeit bei den Personengesell-
schaften mit 7,3 und den Einzelunternelunen
mit 2,5 Insolvenzen je 1 Ooo Unternehnen.

2.1 .5 Alter der insolventen Unternehmen

obwohl die Gesamtzahl der Insolvenzverfahren
zugenommen hat, war 1977 beL äIteren Unter-
nehmen die vor 8 Jahren oder früher gegrün-
det wurden, ein Rückgang der Konkurs- und Ver-
glelchszahlen gegenüber dem Vorjahr um 2,2 t
auf 1 744 Verfahren zu verzeichnen.
Die Insolvenzgefährdung jüngerer Unternehmen
(bei Einleitung des Verfahrens noch nicht 8

Jahre aIt), ist dagegen unglelch größer. Die
Zahl der Insolvenzen dieser Unternehmen erhöh-
te sich gegenüber 1975 um 3,2 t auf 5 185
(19762 5 O24) i dazu dilrfte vor allem dle ge-
rJ-ngere Eigenkapltalausstattung dieser Unter-
nehmen beigetragen haben.
An den Unternehmensinsolvenzen insgesamt vraren
dle jilngeren Unternehmen mit 74,8 * (1976;
74,O *) betelligt. Ihr Anteil an den mangels
Masse abgelehnten Unternehmenskonkursen be-
trug 80,7 t (1975: 80 t).

2. 1 .6 Insolvenzen nach Wlrtschaftsberelchen
Die Insolvenzentwlcklung lm Verarbeitenden Ge-
werbe wies mit 1 652 Verfahren im Jahr 1977
gegentlber 1 689 Verfahren lm Vorjahr (- 2,2 *)
eine welterhin ri,ickläufige Tendenz auf (19762
- 9,4 *\. Im Gegensatz dazu hat sich die ZahI
der InsoLvenzen lm Dlenstleistungsbereich ge-
genilber 1976 um 3,7 I auf 1 751 FäIle (19762
+ 5,6 E) und im Handel um 2,5 * auf 1 609 Ver-
fahren (19762 + 4,O t) weiter erhöht. Das Bau-
gewerbe verzeichnete 1977 ebenfalls eine Zu-
nahme um 2r5 t auf 1 492 Insolvenzen, während
1976 hier noch eine Abnahme um 8,4 t festge-
T)ffi;E anhand der Ergebnlsse der umsatz-
steuerstatistlk 1974 (Steuerpflichtige mit Um-
satz ab 1 2 OOO DM) .

stellt worden war.
Bezogen auf die Gesamtzahl der Unternehmen ei-
nes vtlrtschaftsbereichs war die Insolvenzhäu-
figkeit im Baugewerbe mit 9,5 FäI1en auf 1 OOO

Unternehmen wie im Vorjahr am höchsten. Es
folgen das Verarbeitende Gewerbe mit 5,2 Ver-
fahren, der Dienstleistungsbereich mit 3,9
und der Handel mit 3,O Insolvenzen je 1 OOO

Unternehmen.

2.1.7 Insolvenzen nach Bundesfändern

Die Entwicklung der Insolvenzergebnisse wich
1977 Ln den einzelnen Bundesländern stark von-
einander ab. Erheblich über dem Bundesdurch-
schnitt von + 2r1 E liegende Zuwachsraten r^ra-

ren in Bayern (+ 13,4 8), Baden-Württemberg
(+ 8,1 t) uncl Niedersachsen (+ 5,1 t) zu ver-
zej-chnen. Dagegen wurden 1n Schleswig-Holstein
l- 25,1 t), Rheinland-Pfalz (- 18,5 E), Bremen
(- 9,3 t) und im Saarland (- 5,3 E) rückIäufige
Insolvenzzahlen gemeldet. In Nordrhein-West-
falen (+ 1,4 t), h.ss"r, (+ 1,9 8) und Berlin
(West) (+ 1,5 t) entsprach die Entwicklung etwa
dem Bundesdruchschnitt, während die ZahI der
Insolvenzen in Hamburg praktisch unverändert
blieb.
Die fnsolvenzhäufigkelt beLief sich 1 977 Lm

Bundesdurchschnitt auf 4,4 Verfahren je 1 OOO

Unternehnen. In den einzelnen Bundesländern
entsprach die Häufigkeit der Reihenfolge des
Vorjahres. An der Spitze stand erneut Berlin
(West) mit 7,9 Verfahren, gefolgt vom Saarland
mit 5,3, Hessen mit 5,3 sowie Bremen mit 5,2
Verfahren je 1 OOO Unternehmen. Am niedrlgsten
war dle Insolvenzhäufigkeit wiederum in Rhein-
land-Pfalz mit 2,9 Verfahren je 1 OOO Unter-
nehmen.

2.2 Wechsel- und Scheckproteste
Die ZahI der zu Protest gegebenen Wechsel ist
1977 gegenilber 1976 urn 24 O1O auf 158 412 FäI-
Ie zurückgegangen. Der Gesamtwert dieser Wechsel
verrlngerte sich relativ stärker um 137 Mi11.DM
auf 78O Mill. DM. Damit hat sich auch der Durch-
schnittsbetrag je Wechselprotest von 4 766 lm
Jahr 1976 auf 4 632 im Berichtsjahr verringert.
Auch die Zahl der nicht eingelösten Schecks hat
1977 im Vergleich zum Vorjahr abgenornmen. Die
im Jahr 1977 insgesamt 1 433 461 nicht einge-
Iösten Schecks - 38 O85 Schecks weniger als
1976 - besaßen zusErrnmen einen Wert von 1 984 MilI
DM (1976t 1 929 MIII. DM). Daraus ergab sich für
1977 mlt 1 384 DM ein etwas höherer Durch-
schnittsbetrag je nicht eingelösten Scheck a1s
't976 (1 311 DM) .
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dafilr war die Entwicklung bel den sog. !iil-
lionenkonkursen, von denen 1977 5,5 t weni-
ger als im Vorjahr gezählt wurden. Dle Zahl
der hierunter fallenden Konkurse von Groß-
unternehmen mit einer Forderungshöhe von 1O

M111. DM und mehr hat um 18,1 t abgenommen,
die bel diesen Konkursen registrierten Ver-
bindltchkeiten verringerten slch von 4,60
Mrd. DM a:of 2,14 Mril. DM (- 53,5 t).

Unter den Konkursen, bei denen die voraus-
sichtliche Forderungshöhe bereits zu i.lber-
sehen lst, hat die Zahl der zur Forderungs-
größenklasse zwlschen 1OO OOO und 1 Mill. DM

gehörenden Konkurse mlt einer Stelgerung um

3,5 E auf 2 987 FäIIe am stärksten zugenommeni
dle der Konkurse mit Forderungen unter 1OO OOO

DIU stieg um 2,5 t. Auf dle }etztgenannte
Größenklasse entfielen zwar 4 3O9 Verfahren
('1976r, 4 2OO) oder 52 I (51 ,5 t) der Gesant-
zahl aller Konkursei an den Forderungen insge-
samt war sie jedoch nur mit 2 * (1,4 t) betei-
ligt. Der Anteil der Millionenkonkurse (For-
derungen von 1 Mifl. DM und mehr) an der Ge-
samtzahl aller Konkurse betrug 1977 '12 *
(19762 13 E), ihr Antell an der Summe der
Forderungen jedoch 80 t (87 t).

Im Verarbeltenden Gewerbe war der Anteil der
MilLionenkonkurse an der Gesamtzahl der Kon-
kursanträge unter allen WlrtschaftszweLgen mit
19,1 * am größten. Es folgen das Baugevrerbe und
der Dienstleistungsbereich mit je 13,O 8. Im
Bereich des Handels wurden bei 1O,2 E der Kon-
kursanträge Forderungen ln Millionenhöhe gel-
tend gemacht. Bei den jilngeren in Konkurs gera-
tenen Unternehmen (bls unter I Jahre a1t) war
der Anteil der Milllonenkonkurse wesentlich
niedriger (9,1 t) a1s bel den Unternehmen dle
8 Jahre und länger bestanden (27,O t).

Eine Aufgliederung der Insolvenzen nach Rechts-
formen zelgL, daß bei 5,1 t der insolventen
Elnzelunternehmen die Forderungshöhe 1 I{i11. DM

ilberstieg. Beträcht1lch höher war der Anteil.der
Millionenkonkurse bel den In Konkurs gegangenen
Personengesellschaften (33,7 t). Bel den Aktlen-
gesellschaften überstieg bel 8 von insgesamt
1O insolventen Gesellschaften dle Forderungshöhe
1 Mi11. DM.

Die durchschnlttlichen Verblndlichkelten je Kon-
kurs sind 1977 auf 57O OOO DM zurilckgegangen,
nachdem sle im Vorjahr noch 1,O1 Mil1. DM be-
tragen hatten. Bei den Konkursen m1t Forde-
rungen unter 1 M111. DM betrugen die durch-
schnittllchen Schulden 151 OOO DM und bei den

Mllllonenkonkursen 4,48 MiIl. DM (19762
150 OOO bzw. 5,8 M111. DM).

2.1.3 Verglelchsverfahren

Von der Mögllchkelt der Schuldenregullerung
im Wege des gerlchtllchen Verglelchs ist im
Jahre 1977 nur noch in 147 Fällen Gebrauch
gemacht worden. In 29 FäIlen wurde eln An-
schlußkonkurs notwendlg. Gegenüber 1976 (181
Verfahren) hat slch die Zahl der Vergleichs-
eröffnungen damlt um 18,8 t verringert. wäh-
rend die Vergleichsverfahren vor 1O Jahren
noch 12 t der gesamten Insolvenzen ausmachten,
belief slch thr Antell 1977 nur noch auf 1,5 t.

2. 1 .4 Insolvenzen nach Rechtsformen

Die Gllederung der Unternehmenslnsolvenzen nach
der Rechtsform der Unternehmen wles 1 977 Im
wesentllchen die gleiche Vertellung auf wle Im
Vorjahr. Der Zahl. nach waren dle Elnzelunter-
nehmen 1977 mlt 3 219 Fällen wlederum anr häu-
figsten betroffen, gegentiber 1976 ergab slch
jedoch eln Rilckgang um 2,4 t. Ihr Anteil an
den gesamten Unternehmenslnsolvenzen verrln-
gerte sich damlt von 48,4 auf 46,4 t. Die ab-
solut höchste Zunahme wlesen mlt 1 83 Verfahren
(+ 8,4 E) die Gesellschaften mbH auf. Insgesamt
waren 1 977 2 373 Unternehmen dleser Rechtgform
ln eln Insolvenzverfahren ver$rickelti thr An-
teil an den Unternehmenslnsolvenzen stieg da-
mit auf 34,2 I (1976t 32,3 t).

Die zahl der Insolvenzen von personengesell-
schaften bellef slch In Berlchtsjahr auf 1 314
Fälle. BeI elner Zunahme um 2 t blleb ihr An-
teil an den Unternehmenslnsolvenzen m1t 1 9 t
etvra konstant. An der Gesamtzahl der lnsol-
venten Personengesellschaften waren die Ge-
sellschaften mbH & Co. KG mtt lnsgesamt 767
verfahren (58 t) betelligt; sle wlesen den
relativ höchsten Zuwacha (+ 12,O t) auf. W1e
berelts erwähnt, war dle Ablehnungsquote bei
den In Konkurs geratenen Unternehmen dieser
Rechtsform mlt 55 t jecloch verhältnlsmäßig
nledrig. Dies läßt darauf schlleßen, daß der
Konkursantrag bel diesen Unternehmen berelts
in einem relativ frtlhen Stadium gestellt
wlrd.

Die Zahl der lnsolventen Aktlengesellschaften
hat slch 1977 gegenilber 1976 um 3 auf 11 ver-
ringert.
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glelchs-
Ver-

ver-
fahren

3 Zusanrnenfassende Uberslchten

3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete verglelchsverfahren nach Wlrtschaftsbereichen

Wirtschaft sbere ich

Produzierendes
Gewe.?-'be

1i-t'...:..a?.! ,

-r,,airgewer-1fe "".

i-;aid-el.

i,:'.ri-Ee Uni--erneil.rle::
und Erei-e i-rerr:fe

da-rul ter :
Land- r-,rld Forst,-

-)i r - .'--,fl
F'i <r,?,o: r l

Verl{ -rrr:( iflil !,]ach.-
:ri-ci.t.inüber-
mittlmg

!-rienstici stungerr

246 164 2 248 275

InsoI-
ven-

zen 2l

278180 3

22
120

426

356

12_?
123

öt
83

125
123

148
127

20
142

27
146

?

4

3
1

,l

2

1

3

94
86

149
129

I ') d 92

166 126

4

'l 30 137 95

68
60

55
70

35
51

't69 187 151

4 6

4 139
danmter r

G:.t:8trl:.lrfe, . "
;l-'- lr.-r!.- tre .

65
59

45
4a

187

64
73

27
146

3

2 99

19
14C

14
107

1

2

9

5

Gewerbl. Unter-
nehmen zusartrmen

darunter bis
I Jahre alt

Organisationen ol:ne
Erwerbscharakter ,
Private Haushalte,
Nachlässe

InsgesaEt

darurte:r xmdwerk3) ..
Verarbeitendes

Gewerbe
Saugewer5e
So:rsr-ige Hand-
wer{sber-rie:fe "" " "..

538

408

382

308

547

413

599

449

604

452

7

3

258

795

74

18
39

17

191

573

57

12
33

12

259

806

74

18
39

17

195

794

75

23
40

12

150

576

47

15
23

9

195

799

77

23
41

13

10 7

2

1

1

1) E-i-nsclil-, lr"scl:-l.ißkonkurse. denen eln eröffnetes vergleichsverfahren vorausgegangen lst. - 2) Konkurs- und ver-
gleichsver::ah:.r3r. zusa:mer,, 3tlne }rlschlußkonkurse. - 3) In dle Handwerksrolle elngetragene UnternehEen.

i;Eailtragr-e lr.c,.-,kursver:fahren nach Höhe der voraussichtllchen Forderungenil

\; lla.ri ti ir
:, a: ,7t11'tIL.jF.n ri 1ir " , "

hie r.: ,ru .f,.,'!zahL

299

71

2.: ?.

E1

.aa
7 r7

14 !2

t t

rtr:1tex' 50 ,-I3C

50 OJi' - !c6 :r.L

.t. f't r\,1 . .- l. trr'-'.:..

. .v-::.--I. L'i h inei.r . ..
, .:r:-! -k1ni :

37 e 6

809

31 ,6

3 404

905

2 987

995
1 'r53

273 34,4
'74 9,3

255 32 !1

87 11 ,O
1O5 13,2

Anschlußkonkurse.

35, 1

916

31 ,6

1Or 5
'12,2

*) E.,:',"i.o',.- -r:r:: laailgeri ldisse abgeleLnte Konkuse elnschl

-v -

1q1^
AnzahlAnzahL t



3 Zusanmenfassende Übersichterr

3.3 Insolvenzen, Insolvenzanteile und -häufigknach ausgeväh1ten tJirtschaftszveigen, Recht

t irtschaftszveig
Rechtsform

Land

Untennehmen u.
Freie Benrfe 1576999 6808 6929

468224 872 960darunter: Handwerk l)
100
29.7

100
13.9

43
19

44
21

eiten von UnterTlehnen
sformen und Ländern

o-7

20

100
12.8

In sol venz-
häufigkeit 2)

1 977

Anzahl

42

2

53

61

138

55

35

105

ot

54

47

o

1

2

Land-u. Forst\rirtschaf t,
Fischerei

Energievirt schaft ,
l,Iasserversorg., Bergbau

Verarbeitendes Geverbe
(oh.Baugeverbe).

Chemische Industrie,
Mineralölverarbeitung .

Kunststoff-r Gummi-u.
Asbestverarbeitung . .. .

Gerv. u.verarb.v. Steinen u.
Erden, FeinkeramikrGlas

Metallerzeugung
u.-bearbeitung ..

Stahl- rMaschinen-
u.FahrzeugbaurADV . ....

E1 ektrotechnik (oh. ADV),
Feinmechanik, E Blihhr. usu/.

Ho1-z-. Papier-
u.Druckgeverbe

LedeIr-rTextil-
u.Bekleidungsgeverbe . .

Nahrungs-u.
Genussmittel ge.verbe . . .

Baugewerhe ....
Bauhauptgeverbe

nach Wirtschaf tszwei gen

25282 105 97

4194 1 2

31 9393 1689 1652

4280 26 33

5513 75 60

14584 BO 104

28702 100 105

47823 503 547

34376 23o 227

63194 339 251

43610 205 248

77311
1 <6584

66512
90072

545318
1 1 6299
I 3056

345963

72931 270 288

7664 28 38

445633 1 688 1751

nach Rechtsformen

1.6

0.3

20. 3

0.3

o.3
0.9
1.8

3.o
2.2

4.O

2.8

38

5

52

77

109

a1

114

66

40

57

4. (,

o.5
28.3

t.b

0.o
24.8

o.4
1.1

1.2
1.5

7.4
3.4
5.O

3.O

4.O

0.4
24.8

1.4

0.o
23. B

0.5

o.9
1.5
1.5
ao

J.J

3.5
3.6
1.1

21 .5
16.1
5.4

23.?-
11.6
o.5

'1 1.1

4.2
o.5

25.3

21

22

23

24,
25071

25 (o:n.
2ro7 1

26

27

28/2e

3
30
31
4

Ausbau- u.Bauhilf sgeverbe
Handel

40/
42

'41 Grosshandel
Handel svermittlung
Einzelhandel
verkehr,

Nachrichtentlbermi t ttun g
Kreditin sti tute,

Versichenrngsgeverbe . .
Dien st1 eistg.v.Unter

nehmen u.Fr.Berufen ...

Einzelunterrarehmen
Personengese
Gesellschaft

llschaften (oHc, KG)
en m.b.H.

Aktiengesellschaften, einschl. KGaA
Eingetragene Genossenschaften . .. ..
sonstige Unterrnehrnerr . r oo

13o
1456
1105

351
1570
765

33
772

77
1 492
1116

376
1 609
8ol

38
'770

'rY
21 .4
16,2
5,2

23.1
11 .2
o.5

11 .3

1i
93

166
39
DA
66

4
22

1n
95

168
42
30
69

5
22

4
2

I
1

28
10

5
14
16

2
5

4.)
00
4.2
5.7

34.6
7.4
5.3

21 .9

3.6
3,5

10.1
1.1

28.7
8.8
o. /

15.1
17 .9
1.6
2.8

43
5

e

7

37

11

JO

39

50

39

1 30C003
179465

47424
2159
9278

38670

82,4
11.4

3298
1 288
2190

14
3

1'

3219
1 314
237 3

1',l
2

10

48.4
18.9
32.2
o.2
o.0
u.z

46
19
34
o
o
U

25
72

462
65

3
4

,a
73

500
51

2

3.0
0.1
o.6
2.5

5
o
2
2
o
1

D
ö

3
7
4
0
3
3
,l

Schl esuri g-Hot
Hanburg . .. ..
Niedersachsen

stein .

Brenen
Nordrhein-westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz
Bader-Irurttemberg
Bayern . .. .. .
Saarland ....Berlin (west)

3.
2.
9.
1.

29.
10.
4.

14.
17.
2.
5.

43
35
40
52
45
53
29
41
43
53
79

57064
54425

159812
17217

453026
1 391 22
105797
237856
282577

25324
4779

nach Länderrn

308
212
608

89
1953

716
380
974

1 093
134
341

248
193
636

89
2032

740
306
970

1202
159
354

5
1

9
3

,
A

J
1

o
0

54
39
38
52
43
51
36
41
39
53
76

1) wegen Fehlens einheitticher unternehmenszahlen u/erden a1s Bezugsgrcisse die rrsteuerpflichtigen mit
Umsätzen ab 12 OOO DMrr nach 9en Ergebnissen der rrUmsatzsteuerstatistik 1974[ ve:rvendet. - 2) rezogenauf 10 O0O Unternehmen (siehe auch Fußnote 1). - 3) In die Handryerksrolle eingetragene Untärnehmä.

Insolvenzen AnteileUnter-
nehmen

1) 197 6 1 977
Unter-
nehmen

In sol
1e76 

I

venzen
1 977 197 6

Anzahl

-8-



Insgesant
Ver-

lelchs-
ver-

fahren
mangels

r
Masse

ins-
gesamt

Insol-
venzen 1 )

mangels ver-gesamt fahren

r
lns-

Masse

Ver-
lchs-

3 Zusamnenf assende Überslchten
3.4 Entwlcklung der Insolvenzen

n
Jahr

Monat

Dezember ..
Januar ....
Februar ...
März ......
Aprll .....
Mai .......
Juni ......

Insol-
venzen 1 )

1 960
1970
197 3
197 4
197 5
197 6
197 7

89
43
77
52
42
21
44

343
324
301
462
355
181
147

7

26
39
52
73
89
9294

947
1 862
2 681
3 870
5 885
6 519
6 837

517
580
573

2 958
4 201
5 515
7 722
9 195
9 362
9 562

1 834
2 474
3 777
5 628
6 709
6 67't
6 818

599
615
632
637

529
528
538

500
994

1 772
2 778
4 311
4 61 4
4 841

426
425
418
440

324
298
282
434
335
171
139

7

2 087
2 716
4 000
5 976
6 953
6 808
6 929

504
625
645
553

539
534
547

197 6
197 7

799
842
838
905
738
802
781

794
832
825
890

576
582
s68
645

12
14
18

725
770
796

10
10
10

Juli ......
August ....
September .

Oktober ...
November ..
Dezember ..

Jahr
Monat

1 976 Dezenber
1 977 Januar ... .

Februar ...
l4ärz ......
Apr11 .. .. .
Mai .......
Junl ......
Ju1l ... ..
August ...
September
Oktober ..
November .
Dezember .

') Zü Protest g
stituten (ei

12
14
18

727
786
772

556
574
5s7

12
21
10

544
575
554

407
409
397

10
20
10

553
590
563

716
839
766

507
621
557

10
14

6

719
850
768

493
621
552

I
14

5

495
632
553

735
777
806

340
457
394
374
398
382

10
9
9

TI-TonEurs=-üZi Verglelchsverfahren zusammen ohne Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes ver-
gleichsverfahren vorausgegangen 1st.

3.5 Wechsel- und scheckproteste
t)

1 950
197 0
197 3
197 4
197 5
197 6
197 7

465
254
246
267
216
192
158

708
't29
742
253
981
422
4't2

308
634
oo7
237
o20
917
780

635
771
690
422
323
54?
461

100
361
472
884
084
922
o37

551
2 489
4 081
4 629
4 701
4 766
4 632

582
976

1 351
1 548
1 448
1 471
1 433

118
118
115
128
120
118
121

307
928

1 801
2 142
1 902
1 929
198d

schnitts-
betrag je

ck

527
950

1 332
1 383
1 313
1 311
1 384

1 52416 135

Tel I

12 941
13 146
15 787
14 401
14 529
15 324

80
63
62
76
62
64
75

4 858
4 716
4 814
4 305
4 405
4 894

1 259
1 256
1 319
1 332
1 303
1 619

4 958 180
149
145
170
160
155
195

't 4 235
13 783
13 '7 47
13 738
13 847
12 934

63
56
63
63
60
63

4 426
4 788
4 583
4 585
4 333
4 871

123
122
115
121
116
111

09 1

964
959
096
539
o52

158
164
175
171
156
175

1 365
1 334
1 509
1 412
1 339
1 575

Wechsel und nicht elngelöste Schecks bel Landeazentralbanken und Kredltln-
zahlungskreditinstitute) lm Bundesgeblet.

1) Tetlerhebung; erfaßt sind ab Dezember 1973 diejenlgen Kredltgenoasenachaften, deren Bilanz-
sumrne Erm 31.12.1972 10 MlIl. DM und mehr betrug, sowle kleinere Inetltute, dle am 31.11.1973
berichtspflichtig hraren. Bis Novenber 1973 stnd diejenlgen KreditgenoEEenschaften erfaßt, deren
Bllanzsurrne am 31 .12.1961 5 Iqil1. Dl.l und mehr betrug.

teste E

Fä1Ie Betrag
Durch-

schnltts-
betrag je
wech6el

F ä1Ie Betrag

Anzahl, Ml].I. DI\T DM Anzahl MIII. DM
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Tabellenteil

1 fonkurg und Vergleictrsverfalrren Dezember 1977 nach Uirtschaftszveigen
Bundesgeblet

N!.
der
Systenatik

1)

oo

oo5
o5

Dagegen

Dezsnber 1 976

zrr(+)
bzur.Ab-

3) (-)

55.6-
66.7-

x

50.o-
1

L and-u. Forstvirtschaf t tFtscherel ......
Land-u.Forstvirtschaft . .
daru-ntersForstwirtsdraft .
F ischerei, geurerbl.

Gärtnerei u.Ti erhal twl g

Energiewirtschaft,
tJasserversorg., Bergbau

verarbeitendes ceverbe
( oh.Baugeverbe) . . . . . . .

Chsdsche Industrie,
Mineralölverarbeitung .

danrnter:
Cherrische Industrie ...

KwrstStoff-,Gummi-u.
Asbestverarbeitung ....

darEnters
trunst stof f verarbeitung.

Gev.u.verarb.v. steiren u.
Erden, Feinkeranik rGlas

Geur.u.verarb. v.
Steinen u.Erden

Feinlceranik
H.u.Verarb.v.Glas . . . . . . .
MetalLerzeugung

u.-bearbeitung o.......g1a[l-rMaschinen-
u.Fahrzeugbau'ADV . . . . .

danrnter!
S talrl-u.L eichüßetal1bau
Maschinenbau(oh.

BUronasdrinenrADV) ..
Strassenfahrzeugbau . ..

Elektrotechnik( oh:ADv),
F elnnechanik, EBM-II. usv.

Elektrotechni-k( oh.H.v.
ADv4eräten u.ä.) .....

F elnnechantkroptik,
H.u.Rep.v.IJhr€I1 o .... o.

H.v.EB!1-t{ar€t1 o o.........
H.v.Musikinstnm. ,Spielv. rSchm.rck usv. . .
Holz-rPapierL

u.Dltrckgeverbe . ... .. ..
Säge-u..

Holzbearbettwrgsverke .
Holzverarbeitung . . . . . . . .
Zel I sto.f .f-, Pap t eruu.

Pappeerzeugung ........
Paplerru.

Pappeverarbeiturng . ... .
DnrckereL,

Venrielfa[tignrng . . ....
LedelLrTexti].-

u.Bekleidwrgsgeverbe . .
Iredergeverb€ o o. o... ... ..
TextTl
Bekl

z

2

42

1

1

2

2

:
2

13

7

4
4

10

5

2
2

1

5

3

2

I
2
6

81

3

3

2

2

2

123

4

4

4

4

2

1

1

10

34

16

10
7

28

21

3
3

1

18

1
10

3

4

125

5

5

4

4

2

1

1

10

34

16

10
7

28

21

3
3

1

18

1

10

3

4

19
2
4

13

5

149

1

1

11

10

10

10

39

24

9
3

6

4
1

1

3

4
1

1

3

2
1

1

1

2

1

2

20

200
21

1 5.1-
400.0+

400.0+

63.6-
60.O-
80.o-
gg.F

1 00.0-
x

12.8-
33.3-
11.1+

1 33.3+

1 15,4+

320.O+

x
40.o-
66.7-
30.8-

50.0+

4
7

o
2(

2

21 0
22

22
22
23

24
4
24

oh.
5)24425 (oh.

25 07 1)
25 O(oh.
25 07 1)

25 24
256
258

220

24,
25071

26

260
26 1

264
265
268
27

27 $2
275
276
279
28/2e

1

1

1

1

9

1

9
3

8

21

9
2

6
5

18

16

1
1

13

1
7

3

2

10
2
1
7

4

13

5

5

3

26

2
14

4

8

50.o-
28.6-

18
2
3

13

50.r
1 3.6-
50.o-
42.9-
44.4+

2 1OO.0-

22
4
7
9Polsterei,

Dekoratuergeverbe .....
Nähriungs-u.

Getrussittel geverbe . . . 5 17 70.G
1) Systenatik der Uirtsdraftszvelge (Stana 197O, Kurzbezgichnungen).- 2) Konkursverfahren, denen einertffnetes vergleidrsverfahrerr vorausgegangen 1st. 3) Konkurs- und vergleichsverfahr€n zusarntren,
ohlle Ansdrlusskon]urse.

Beantragte Konkursverf ahren

öffnet
elL

mangels
Masse

ab-
gelehnt

I aar.I nn-
zu- lschluss-samnerl kon-

Iturse z)

öffnete
gleichs-

E:n-

Ven-

VeI!.
fahren

venzen
Insol-

MS-
oesant-3)

Anzahl

lrtrtschaf ts gliedenrng
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Beantragte Konkursverf ahren

öf.Pnet
elL

nangels
Uasse

ab-
gelehnt

I a.r.I an-
zu- lschluss-

sanunenl kon-
pcurse 2)

EIL
öffnete

VelLgleichr
Ve]|l

fahren

Insol-
venzenins-
gesa.Bt

3)
tdi rt schaf t s gt i edenur g

AnzahI

Bauhauptgeverbe .........
danmter:

Hochbau ...............
Tiefbau . ... ... ... ... ..

Ausbau- u . Barrlilf s geverbe

Handel

Grosshandel

Gh.m.waren versch.Art
(oas) ,nohst. rHarbv. . ..

Gh.m.Nahntngs-u.
Genussxaitteln ..

Gh.m.Iextilvaren, Schuherr

123

95

15
10

28

123

95

15
10

28

129

96

17
9

33

Bundesgebtet

Dageg€n

Dezenber 1975

zu-(+)
bzv.Ab-

3) (-)
/

4.7-
1 .0-

11 .8-
11.1+
15.2-

1 30 1 39 6.5-

68 64 6.3+

1 Konkurs- txrd verglelchsverfahren Dez@ber 1977 rtacln Uirtschaftsz!/etgen

Nr.
der
Syste
natik

1)

3

4

40/41

40 0-8

41 1

41600
41 34.

7-9

40

35

83

60

5
3

5

13

2

45

6

16

14

126

65

4

3

2

1

1

1

30

30 04
30 07

31

7
6

5

8
4

34

20

8

6
2

4

14

1
4

2

2

5

23

92

45

19 30 3.3-

41 2
41 6

27

11
5

5

29

11
5

5

18

2

60

6

4
17

7

2

3

1

21

10
2

4

18

2

73

4

5
20

8

2

10

7

24

1O.O+
1 5o.o+

25.0+

17.u
50.O+

20.r
1 5.0-
12.r-

70.O-
85.7-
12.5-

42

43

430
43 1

432
433
436
438

Gh.n.F ahrzsugen,
Maschiaen(ang)

d.arunter3
Gh.n. Kraf tva gen r-rädern

ilbriger Grosshandel .....
Handelsver:mittlung . ... ..
EinzeLhanilel

Eh.m.ldaren versch.Art ...
Eh .m.Nahrungs-u.

Genussmitt€In o... .. ...
Eh.m.Textilvaren, Schuhen
Eh.m.MetaIlvaren rHaugrat,

l{ohnbedarf (ang) . ... . ..
Eh.m. pharmazeut. rko$ret.u.ä.Erzeugmissen ......
Eh .m. Fahrzeugen ,MaschinenrBllroeinr. . ..
danrnter:

Eh.n. Kraf tvagen r-3f,dsnn
Übriger Einzelhandel ....

3
12

5

2

17

2

59

6

4
16

7

2

3

1

21

43800
43 +5,

7r9

5

50 1
50 2-3

50 O.4-9

verkehr,
N adrri cht enilbezmi tt lun g

Strassenverkehr .........Schlffahrt,
UasserstrassenrHäfen . .

Ubrlger verkehr,
Nachrichten{ibetmi tt]-lln g

5
3

1

1

7
19
10

27
1

1

1

20
10 3

4

25.y
23.1-

1 3OO.O+

13 53.8-

5 4O.O-

1 OO.O-

2 3

5 6

6 KreditiJlstitute,
Versichenrngsgeverbe . .

Kreditinstitute .........
Effektenbörsen,

V.v.Bankgeschäften . . . .
Versichenrngsgeverbe(oh.-vermittlung) .....
V.v.versichenrngen ......

o-8
9

60
60

3

2

3

3

3

3

3

3
51 16
61 9
1) systqlatik der VJirtschaftszveige (Stana 1970, Kurzbezeicbnunger).- 2) Xonlnrsverfahren, denen eln
er"öffnetes Verglelchsverfahren vorausgegangen ist. 3) Konkurs- und vergleichsverfahren zusarEnen,
ohne Anschlusskonkurse.
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Bundesgebiet

Nr.
der
Systenatik

1)

7

700
708

1 Konkurr und Verglej.chsverfahren Dez@ber 1977 ^ach 
l.Iirtschaftszveigen

Dagegen

Dezember 1976

zu-(+)
bzv.Ab-

3) (-)

142

44

146

JO

2.7-
22.2+

400.0+
3O0.O+

15
37

41 54 24.1-

259 195 32.8+

77 3.9-

23 21.7-

I

7170071704

Disrstleistg.v.UnteF
ne.hrnen u.Fr.Beruf€JI . o o

Gaststätten-u.
Beherbergrungsgeverbe . .

Verlags-rL iteratun-u.
Presse'üesen

l{otuilürgsuntemehmen . ....
Gnrndstücks-,

ulohnungsver$altung u. ä.
Verrnögensveruraltung . . . . .
Übrige Dienstleistrxrgen

v.Unternehnen u.Pr. Bezufen

Unternehmen u.
Freie Benrfe zusammen .

Org. oh.Erverbscharakter,
Priv.Haushalte .

verarbeitendes Geverbe
(oh.Baugeverbe) .

Chq[isches Gelrerbe
Mineralö1verarb.

Kunst stOf f- e GütrU[i- 1l o
Asbestverarbeitwrg ....

Gev.u.verarb.v. Steinen u.
Erden, Peilkeramik rGlas

Metallerzeugung u.
-bearbeitwtg .. . .. . .. . .

51a[]-rMaschinen- u.
FahrzeugbaurADv .......

danmter:
Rep.v. Kraftfahrzeugen .

Elektrotechnik( oh.ADV),
F einmechanik, E Blbtl. usv.

Holz-rPaPietl u.

31

156 382 538

33

4

2
3

6
9

3-
o-

13
2?

1

3
5

12

13
27

e

9

7
18

107

39

12

140

43

2

1

5
2

13
2771 75

JO 1-7 t
71 c,-6,
71707

I
409 1

o-7

0-8

o-7

2

20

21

22

23

24t
25071

24480
25 (oh.
25 07 1)

26

27

28/2e

Druckgevrerbe
LederrlTextil-

9 547 604 9.+
8 67 191 258 1

Insgesant . .. 223 573 796

Handverk 4) zusanmen . .. .
dar.unter: Handverk 4)

17 57 74

1 0 805 799 0.9+

74

18

2

7

1

3

4

2

18

4

7

1

3

4

2

2

3

1

2

3

2

6

4

1

3

11

1

1

2

1

5

41
27
14

I
4

4

4

33.3-
36.4-

2oO.O+

1 00. 0+

100.o-
60.0-

75.o+

1 1 00.O+

3
30
31

Ilr
Bekleidungsgeverbe ....

Nahnrngs- u.
Genussmittelgeverbe . ..

Baugeu/erbe . ... . .. .. . . .. .
Bauhauptgeverbe .. .... .. .
Ausbau- u. Bauhilf s ge!/erbe

ttrandel ............
Grosshandel ....
Handelsvemittlung . .. .. .
Elnzelhandel
Dienstleistg.v.UntelL

nehnen u.Fr.BeruJ€JI o ro

übrige
Wirtschaftsbereiche ...

6
4
2

1

I
2

2

33
25I

39
29
10

39
29
10

4.9-
7.4+

28.6-

25. o+

25.O-

7
4

3

5

4 I
5

3

7

I
5

3

7

2

40/+'t
42
43

7

O-1 '5-6 2

1) Systanntlk der l{irtschaftszrseige (stana 1970, Kurzbezelchnungen).- 2) Konkursverfahren, denen ein
ezSfJYletes Vergleichsverfahren vorausgegangen ist. - 3) xonkurs- und vergleichsverfah:ren zusamnen,
ohne Anschlusstonkurse.- 4) rn die gaäaüer[sroiie-eingetiagene untennehmen]

-12-

Beantragt e Konl<ursverf ahrerr

en-
öffnet

mangel s
Masse

ab-
gelehnt

,,,_ 1""n,
anmerl

f.urs
s

dar.
An-
llSS-
kon-
re 2)

En-
öffnete

VelL
gleichs-

Ven-
fahren

Insol-
venzen

i.ns-
gesant

3)
tJirt schaf t s 91 i ederm g

Anzah1



Beantragte Xonh8sverfahrerr

öffnet
mangeLs

Masse
ab-

gelelmt
zlb

1

dar
An-

EIL
öffnete

VetL
,elcbs-

velL
fahrelr

Insol-
venzen

tns-
n""Tj

Anzahl

2 Konkurs- und Vergleichsverfalrren Dezenber 1977 l,,acln Rechtsfornen,

A1ter der Unternehnen und Höhe der Fordqrrngen

Rechtsform

Alter der Unternehraerr

Bunöesgeblet

243

73

16.G
23.3-

Dagegen

Dezeaber 1 975

Zr,r-(+)
bzv.Ab

2) (-)
/

10 805 799 o.9+

Grössenklasse der FordenDgen
von . .. bis unter . .. DM

Nicht elngetrageJre Untennehnen ....
Einzeluntemehnen o . .... .. ... ... ...
Personqrgesellschaf ten (r
danunter: GtnbH u. Co. KG

oHG, rG) ..

Gesellschaften n. b. H. . . o ...... o.
da:rrnter: cnbH aIs Konpleß€ntärin .

Aktiengesellschaften, eirschl. fGaA

Eingetragene Genossenschaften . ....
Sonstlge Unternehmen . . . .. ... ... ...
Untenrehnen zusa|tmen ..............

davon bestanden: bis unter 8 Jahre
I Jahre und mehr

Natilrliche Personen . ..... ...... ...
daflmter3 Gesellschafter . .. .......
Nachlässe ..................
danurter: ehena:.ige Untenlehnen ...
Sonstige Geneirschuldner . o... .. .. .
Andere Gemeinschuldner zusaEnetl o oo

danrnters

223 573 796

Redrtsfomen und A1ter der Untemebmelr

31 172

43
27

43
21

86
48

62 133
17

19'
26

18 34

9

1

1

1

1

382 538

67

73
5

3

191

4

258

203

52

408

130

204

56

E8
50

196
26

2

1

413

134

115
63

170
30

24,'l-
20.6-
1r.3+
1 3.3-

4

2
2

1

1

9

5

4

1

1

,47 504

1 1OO.O+

x
1 O0.O-

9.+

8.6-
11 .8-

156

100

56

21
7

308

74

412

112

5
6

Konlirrse nach Grössenklass€n der angaeldet€lr Fordenurgen

45
11

118
16

136
13

119.t5 22.7+
23.1+

1 136
13

9?
9

97
13

4O.2+
44.4+

1 4 1 3oO.O+

259 19' 32.8+

unter 1 000

1 000 - 10 000

10 0oo 50 000

50 000 - 100 000

1OO OOO 5OO OOO

5O0 OO0 1 M111.

1 M111. 5 Mtll.
5 MiII. 10 MilI.

oa.aaaaaaaa

aaaaaaaaaaa

aaaaa.aaaaa

aaaaaaa.aaa

aaaaaaaaaaa

aaaaaaa.aaa

aa.aaaaaaaa

10

32

21

75

35

21

2

6

11

121

125

50

122

20

27

3

2

11

131

157

71

197

55

48

5

8

11

131

157

71

197

,5
48

5

I

3

't23

147

74

189

66

71

10

6

266.7+

6.5+

6.8+

4.1-
4.2+

16.7-
32,+
,0.0-
33.3+10 MiIl. und mehr .................

ilo-*r r"verfalrren, denen ein ezöffnetes Vergletctrsverfrlren vorausg.esggen 1-g!. - 2) fonkurs- und
+6"äiL?;i;;;;iä;ä zusammen, orrne nnscrrrussiör*uriä (crteaenng naöb-Grtss€lrklassen irur ronkurse).
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3 Konkurs- und Verglelchsverfahren pezenber 1 977

nach LEindern

Insol.-
\.renzgn

i-n.s-
gesant

2).rcn.l
.i u::':.-. t: 'i )l

-Lt-'t r:, ' ..i'..:

Ilrs!l.isa-rr.t

)e

2A

'16

7

'I 48

72-

'26

't 06

89

9

1B

dar
44,,

7'l-l- schltrssi

En-
ö.ifl.ete

Ye:F
eiclr:.s-

verE
ia3:ler.

Dagegen

Deze-n-ber 1976

1J
,:u

::.r F,.;ih:,e (-)
Z,l.-.( .)

bz * . Atr-
li.sa,I

venz
Land

Schlesvig-Holstejn
Harnburg

1

Niedersachsen " "oo oo o o o

Brgflgr

Nondrbein-Llestfalen n " .

Hessgr o.oooooooo

Rheinland-Pfalz "

Badqr-württemberg o . " o.

Bayern

Saarland

Ber1in (west) 6oooooooo

10

32

7X

x6

a

28

40

1

12

)..

.5'-r

ö

5r'r J

lJ8

+

1

10

:)

,:.1

,iq

/ ,1C

1 :.'.r

xo
1(\

ötih

,':l

2\1

Er

t:

'u j i

:' '.

''?

,

4i:

:l+

55

4

b6

trlt

qq

'l 3.--l

40

4'r

ll l ,,'r. -

'lr.E-,

26 02.r

"i co. c.+

'14." llc-

:13":-t+

28"5-

5P.8 +

44.+,
26"8-

21 ,,6---

ii

1 ?.c+

.l

,! "4t,

'f i" 9.{

'.llro'u-

x34

129

10

30

796Bundesgebiet

Schleswig-*{oI stein
Hanburg o..3.. o... o.

Niedersachsen o o

Bremen

Nordrhe in-It e st.f at eYI

Hessen

Rheinland*Pfalz .

Baden-I'Itlrttemberg

Saarland

Berlin (west)

Bundesgebiet . ".

or7. q??

davtrrrter: Untern elioen

" 
99 0"9+

1

12

33

a :',,i

i.

{.'t-'

53

5t;

:.lc

5!
::

ii .-i

t,'
t

)/
I

19 3

13

I
x9

l.L

.,i

:

49

.:l,l.r

'1,.r'

.t ,,

156 'i:,';'

,1 1;

' .) 1, !.4.-

1) Konlursver.eahren, derrerr ein eröf.fyl-etes Ver.gl..rr..Lrrsv'er.ia::t"tyr 'ü..,,..t..jS::j::.t.to i:: 'ist. .= t;
Vergl eichsverf alrren zusanüren, ohne Anschlusskonkurse.

3:,-,J!.r- i.-:'5- r.ino

Beantra gte Konkursverf ahren

öf-€net
ers

mangels
Masse

ab-
gelehxt



Beantragte Konkursverf ahren

dar.
An-

schluss-
kon-

kurse 2)
öffnet

elL
nangels

Masse
ab-

gelehnt
ZliL-

sannen

ETL
öffnete

VetLgleidrs-
VEIL

fahrerr
gesamt

3)

Insol-
venzenlns-tlirt schaf t s gI iedenrng

AnzahI

4 Konkurs- und vergleichsverfahren Jahr 1 977 nach tlirtschaftszveigen
Bundesgebiet

Dagegen

Jahr 1976

zu-(+)
bzv.Ab-

3) (-)

8.5-
50. O+

16.7 +

29.5-

1 1 OO.O+

o

Nr.
der
Systenatik

1)

o0

oo5
o5

200
21

21 0
22

Land-u.Fors'
Fischerei

trrirtschaft ,
Land-u.Forstwirtschaf t . .
danmter:

Forsturirtschaft .
Fischerei r ge\uerbI.

Gärtnerei u.Tierhaltwrg
Energriewirtschaf t,

wasserversorg., Bergbau

Verarbei.tendes Geverbe
(oh.saugeverbe) . .. . ...

Chemische Industrie,
Mineralölverarbeitung .

darunters
Chemische Industrie . ..

Kunststoff-rGum[i-u.
Asbestverarbeitwrg ....

darunter:
Ku:rststof f verarbei tun g.

Gev.u.Verarb.v. Steinen u.
Erden, FeinkeranikrGlas

Gev.u.verarb.v.
Steinen u.Erdsr . ......

Feinkerarnik . . ... .. ..... .
H.u.Verarb.v.G1äs
MetallerzeugiLlng

u.-bearbeiturg . . . . . . . .
Stahl- rMaschinen-

u.Fahrzeugbau,ADV .....
darunters

S t ahl-u. L eich tmetall bau
Ma schinenbau ( oh .

BüromaschlnenrADV) ..
Strassgrfahrzeugbau . ..

EI ektrotechnik ( oh .aOV) ,
F e inmechanik, E BI.I-U. ustrr.

EI ektrotechnik ( oh.H. v.
ADV.Geräten u.ä.) .....

Feinnechanik rOptik,
H.u.Rep.v.Uhren . .. .. ..

H.v.EBM-Itaren ... .. .. .. . .
H. v.l,ftrsikinstrun.,

SpieLv.,Schmuck üsrro ro
Holz-rPapier-

u.Dltuckgelrerb€ . ... ... o
Säge-u.

Holzbearbeitwrgsverke .
Holzverarbeitung . ... ... .
Zel1 stof f-,Papie:r-u.

Pappeerzeugung ........
Paplen-u.

Pappeverarbeitung .....
Druckerei,

VervielfäItigrung . ... ..LederLrTextil-
u.Bekleidungsgeverbe . .

17
4

1

13

77
37

6

40

106
28

6

78

3
1

2

2
1

2

20

205
30
62

104

1

4
6

27
27
27
27

183
7

304
2

27

o-2
5
6
9

1

63

334

171

1

94
41

7

53

2

1 605

31

29

59

57

99

84

100

538

259

55

1652

33

31

60

58

104

88

105

547

262

227

129

27
50

21

251

18
154

15

59

248
21.
7514

1 589

26

24

76

67

80

2.2-
26.9+

29,2+

21.1-
13.+
30.o+
23.9+
75.O+
80.O+

5.0+
8.7+
2.6-

21 .+b
33.3+

1 .3-

35.0+19,+

25.0+

25,U
10.6-
21 .O+
30.0-
21 .O+
38.5+

97
42

7

220

24 1

24
24

24,
25

252ro

37

204

88

86

42

13
19

12

82

6
50

4

4

18

10

1

1

1

1

5

2

2
1

2

1

1

1

,7
3

3

2

2

5

5

14

5

7
1

I
4

1
2

1

3

2

1

100

503

269

159
63

230

129

589

11

9

21

19

38

1015

20

20

38

38

61

224
227
23

24t
25071

33
4
1

51
3
7

7I
71
4
5

7
9

93
84

4

1

o
2(.2 94

64
94
20

oh.
5)

oh.
71
oh.
71

(
0
r(
025

4

25 24

)

)

188
84

12 18102 152

135 221

83 125

13 2630 49

921
166 248

25
25

28/2e

6
8

20
62

26

260
26 1
264
265
268
27

19

339

32
217

4

20

66

1 0.5+
26.t
43.8-29.U

5 5

Dekoratuergeverbe .. . ..
Nahnrngs-u.

Genussmittelgeverbe . ..

11 15

40 58

154 23714 2141 7194 138

5 7

45 72

1 ) Systenatik der.Uirtschaftszveige (Stand 1970, Kurzbezgichnugen).- 2er€ffhetes Vergleichsverfahren vorausgeg€uogen ist. 3) fonhris- und'
ohne Anschlusskonkurse.

1 I 9 11.1-
6 77 13o 4o.8-

) fonkursverfalrren, denen eln
vergl eichsverf ahren zusartrren,

-15_
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Beantragrte Konkursverf ahrert

mangels
Masse

ab-
gelehnt

I da".I an-
zu- lschluss-samnerl kon-

lkurse z)

ElL
öffneteVer

gleichs-
Ven-

fahren

InsoI-
venzen

ins-
gesant

3)öffnet

Anzahl

lri rt schaf t s 91 iederun g

Bundesgebiet

4 fonlurs- Irlrd vergletchsverfahren

Nr.
der
Syste
natik

1)

Baugelrerbe . .. ..... ... .. .
Bauhauptgeverbe . .. .. ....
danrnter:

Hochbau . ... ... ... o.. . .
Tiefbau ..... .. ..... . . .

436

359

Ausbar,r u. Bauhil f s gerYerbe 77

4

1 036

739

107
92

297

41

19

2
3

3

1492

1116

165
147

376

1456

1 105

205
155

351

Jahr 1 977 nach l{irtschaftszveigen

1472

1 098

16314
374

3 2

1

1609 1570 2.5+

801 765 4.7+

Dagegen

Jahr 1 976

zu-(+)
bzv.Ab-

3) (-)

2.5+

1.0+

1 9.5-
5.2-
7.1+

321

120
61

72

4

191

2a

772

47

94
220

104

18

95

54

194

5. 3-
1 0.0-
59.0+

29.2-

26.2+

15,2+

0.3-
10.6-
1 8.1-

1 .8-
4.8-

22.2+

8.+
5.6+

17.O+

10

102

6.7 +
5.1-

90.o+

16.7 +

28 35,7+

2 100.0-
21 38.1+

x
4O.O+

56
52

30

30 04
30 07

31

Handel 517 1065 1582

Grosshandel .. . . .. .. .... . 309 479 788

10

9

2

?

5

37

22

6

2
6

I

15

i

40/41

40 0-8

41 1

41 2
41 6

42

43

430
43 1

108

51
34

14

102

3

205

8

14
55

40

7

24

18

57

61
32

5

24

I

6

192

57
57

37

4

136

35

551

34

63
150

59

15

53

39

167

300

108
91

51

4

238

38

756

42

77
205

99

22

87

57

224

304

108
97

51

4

241

38

770

42

77
216

99

22

87

57

227

38

29

Gh.m.ttaren versch.Art
(oas) rnohst. ;Hä1br$. ...

Gh.m.Nahrungs-u.
GenusgttitteUt . o.......

Gh.n.Textilvaren, Schuhen
Gh.n.F ahrzeugent

Maschlnerr(ang)

41600
41 Ho

7-9

danuter3
Gh.m. Kraf tvagen r-räderYl

Übriger Grosshandel

Handelsvemittlung . .....

Eh.m.lfaren versch.Art ...
Eh.m.Nahrungs-u.

Genussmittel[ .........
Eh.m.Textilvarenr Schuhen
Eh .m.Metallvaren rHausrat ,

l{ohnbedarf( ang) . . . . . . .
Eh.n. phaEtazgut. , kosltet.

u.ä.Erzeuginissen . .... .
Eh.m.Fahrzeugen,

MaschinenrBtlroeinr. . ..
dar.unter!

Eh.n. Kraf tvagen r-rädern
Übriger Einzelhandel ....

verkehr,
Nachri cht erilbermi ttlun g

Strassenverkehr .. . . .. .. .
Schiffahrt,

wasserstrassenrHäfen . .
Übriger verkelrrt

Nachridttenilberni ttlung

223
118

12

93

284
150

17

117

288
150

19

119

436
438

43800
43 f5o

Zo9

43
43

1
2-3

50
5o

50 Or+9

3

12
3

5

:
2

2

27o
158

6

60 0-8
609
61 G6
61 9

1 ) Systeoat
er{5ff:retes '

ohne Anschl'

Kreditinstitute,
Versichenrngsge!/erbe ..

freditinstitute .........
Effektenbörsen,

v.v.Bankgeschäfterr . . . .
Verslchenxr gs gelrerbe

(oh.-vermittlung) .....
V.v.Versichenrngen . ... ..

37

28

2
7

29

22

2
5D

2
7

1

1

,
rik der wirtschaftszveige (stana 1970, Kanzbezeichnungen).- 2) Konlcursverfahren, denen ein
vergleichsverfahren voiausgegangen ist. 3) Konkurs- unal vergleichsverfahren zusamnen,
usskonkurse.
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4 Konkurs- und Vergleichsverfahren Jahr 1 977 nacb Wirtschaftszvelgen

JO
122

118
357

3.7 +

20.2+

39
89

2.6-
1 3.5+

156
482

17.*
2.6+

188
470

Budesgebtet

Dagegen

Jahr 1975

zu-(+)
bzv.Ab-

3) (-)
I

1 688

371

305

1

4

I
32

102

18

30

78

18

32

4.3+
1 OO.O-

25.0+

1 Oo. O+

31 .3-
37.3+

44.4t

16.7-
33.3+

50.o-

Nr.
der
syste
natik

1)

7

700
708

20

21

22

23

1 393

397

25
76

1742

44
15

2

1
1

3
5

3

139

1751

446

Dienstleist g. v. Unter.
nehmen u.Fr.Benrfen ...

Gaststätten-u.

Presseu/esenO \rlohnungsuntenxehnerl o o. o .4 Grundstilcks-'
tJohnungsven altung u.ä.

Vermö,gsrsve]nraltwrg . . . . .
tibrige Dienstleistmgen

v.Unternehrnen u.Fr. Berufen ...........
Untencehnen u.

Freie Berufe zusa[lnen .
org. oh. Erverbscharakter,

Priv.Haushalte .

Handwerk 4) zusarnmen . ...
verarbeit endes Geverbe

( oh.Baugeverbe) . . . o . . .
Chemisches Geverbe

Mineralölverarb.
Kunststoff-rGumnul- u.

Asbestverarbeitung ....
Gev.u.verarb.v. Stei:ren u.

Erden, FeinkeramikrGlas
Metallerzeugwrg u.

-bearbeituns r o........
Stahl-rMaschinen- u.

FahrzeugbaurADv .
darunter:

Rep.v.Kraftfahrzeugen .
Elektrotech:lik( oh.ADV),

F einmechanik, EBM-IJ. usv.
Holz-rPapierL u.

154
479

106 420 526 1

1977 4841 5818 28

528 531 0.5-

6929 6808 1.8+

349

47

6

1
1

1

2

B eherber grun gs geverbe
Verlags- rL iteratur-u.

u.

3

I
10

60

I
11

24

7

4

164
124
40

36
13

23

13

4

3

7

12

77

18

19

39

14

10

309
203
106

42
13

29

52

38
101

6

15

22

137

26

30

53

21

14

473
327
146

78
26

52

65

13

5

16

22

140

26

30

6'
24

16

484
336
148

79
27

52

38
o1

13
2571

71
7Ot
70'
75
1-7
0-6
70

71
7o
71
71

8
,
,
7

o-7

8

0-8

o-7

530 1996 2626 1 8 2633 2514 3.1+

Insgesant . .. 2607 6837 9111 29 147 9562 9362 2.1+

da!runter: Handlrerk 4)

344 593 937

2

7

4

1

2

1

1
1

1

1
1

30 950 8lZ 10.1+

14 318127 1 81 308

1

5
24,
25071

24480
25 (oh.
25 0? 1)

26

27

28/29

3
30
31

Dnrckgeverbe
LedersrTextil-

2

3

4

2

?

Bekl eidungsgeverbe . . . .
Nahnlylgs- u.

Genussnittelgeverbe . ..
13
10

3

459
311
148

4+
:*

5I

64 23,4+24 12,r+
40 3o.O+

4
40/41
42
43

Ausbau- u.Bauhilf sgeverbe

Handel .
Grosshandel . ...
Handelsvermittlr.ulg ......
Einzelhandel .. .

Dienstleist g. v.Untell
nehmen u.Fr.Beruf€[I o o o

O-1 r 5-6 übrige
tJirtschaftsbereiche ...

7

9

65 33 97.O+

14 1 1 27.3+

1) Systematik der tlirtschaftsz\'rcige (Stana 197O, Kurzbezeichnungen).- 2) Konl:ursverflhren, denen eln
eiöf-f:netes Vergleichsverfahren voiausgegangen ist. 3) Konkurs- und vergleichsverfahren zusamnent
ohne Anschlusskonkurse.- 4) In die Handverksrolle eingetragene Untenrehmen.
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Beantragte Konkursverfahren

dar.
An-

en-
öffnet

mangels
Masse

ab-
gelehnt

Ztn-
samner kon-

kurse 2)

Eh
öffnete

VelL
gleichs-

velL
fahren

Insol-
venzen

i.ns-
gesant

3)
'uüirt schaf t s gL i ederun g

AnzahI

1



Bundesgebiet

5 Konklus- und VergleLchsverfahren Jahr 1 977 nach Rechtsfornen,

Alter der Untennehnen und Höhe der Fordenrngen

Rechtsforrn

Alter der Unternehmen

Dagegen

Jahr 1 976

venz
zu-(+)

bzv.Ab-(-)

1 .1+
13.2-
2. O+

12.O+

8.4+
1 0.9+
21.+
5Jr J-

33.3-
1 .8+

3.2+
2.2-

2.8-
29.5-

9.8+
1O.2-

5.9-
3.1 +

17.6+

5.8+
1 .5+

1 .8-
2.1+

7 .8+

2.9-
9.+

18.1-

2)
Grössenklasse der Fordenrngen

von . .. bis urter . .. DM

Nicht eingetragene Untencelmen ....
Einzelwrternehmen ......
Personengesellschaften (ouer rc) ..
danrnter3 GnbH u. Co. KG

Gesellscha.ften m. b. H. . ..........
danrnter: GmbH als KompLenentärir .

Aktiengesellschafter, einschl. KGaA

Eingetragene Genossenschaften . ....
Sonstige Unterztehmen . . . . . . . . . . . . . .

Unterne}men zusamnen ..............

da'von bestanden: bis unter I Jahre
8 Jahre und mehr

Natilrliche Personen
danrnter: Gesellschaf ter
Nacblässg ..................
d.artrnter: ehemalige Untencehnen . ..
Sonstlge Gemeinschuldner . . . . . . . . . .

Andere Geneinschuldner zusanunen ...

danr.nters

2607 6837 9444 29 147 9562 9362 2.1+

Rechtsformen und Alter der Untenßehnen

449

217

597
334

700
100

9

2

3

1977

1244.

733

2048

457

672
409

10
4

2497

801

1 288
685

2190
340

14

3

15

6808

5024

17 84

17

2554

2497

674

1269
743

2358
375

10

2

8

681 I

2524

695

1314
767

237 3
377

11

2

10

6929

32

27

5

6

55
2

1 658
275

22
2

1

2

7

6

630

5

4841

3905

935

10

1996

5150

1668

1 301
106

1 309
167

16

2626

2B 139

16

12

51

88

2

2
1

I

51 85

1744

16

2633

153
52

11 48
54

471
104

838
63

1 306
105

1 343
149

1311
168

1194
187

Konkurse nach Grössenklassen der angemelcleten Forderungerl

500 0oo 1 Mill.
1MiII. - 5MiII.
5 UiII. 10 MiII.

10 l.liLl . und nehr ......

4

117

315

231

833

336

432

69

62

108

1383

1787

922

2205

682

799

127

127

unter 1 0OO 123

1 346

1499

674

1419

399

344

46

42

127

1463

1814

905

2252

735

776

115

104

127

1463

't814

905

2252

735

776

115

104

1 000

10 000

50 000

1 00 000

10 000 ...........
50 OOO

1OO OOO ...........
500 OOO .. .... .. .. .

1

11

5

9

1

2

1) tronkursverfahren, d€lren ein ezüfftretes Verglelchsverfahren vorausgegangen ist. - 2) tronkurs- und
vergleichsve#ahren zusaJrmen, ohne Anschlusskönkurse (Gtiedenrng nach Grössenklassen nur Konkurse).

B eantra gte Konkursverf ahrerr

dar.
An-

Schluss-
kon-

kurse 1 )
öffnet

en-
mangels

Masse
ab-

geLehnt

217-
sammen

En-
öffnete

Ve:r-
gleichs-

Velt-
fahren

InsoI-
venzenins-
gesamt

2)

Anzahl
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Land

Baden-t ilrttemberg
Bayern

BerLin (west)

Bundesgebiet

SchJ. eswig-Holstein
Hanburg

Bremen

saarland
Berlin (west) .....................

Bundesgebiet ...

6 Konkur s- und Vergleichsverfahren JahJ 1977

nach Ländem

Insgesant

Dagegen

Jahr 1 975

240

227

492

120

1692

722

350

1240

1279

149

326

195

125

362

76

1 305

543

234

691

913

117

280

309

333

837
,t36

2555

962

444

1569

1673

192

434

246

194

623

89

1991

733

307

946

1187

155

347

311

332

851

136

2197

970

444

1594

1 689

196

42

248

193

636

89

2032

740

306

970

1202

159

354

415

331

802

150

2560

952

545

1475

1490

207

435

308

212

608

89

1953

716

380

974

1 093

134

341

zu-(+)
bzv.Ab-(-)

1t

25.1-
o.3+

6.1+

9.3-
1.4+
1 .9+

1 8.5-
8.1+

13.4+

5.7
1 .6+

19.5-
9.0-
4.6+

4.o+
3.4+

1 9.5-
o.+

1O.O+

18.?+

3.8+

2

69

106

345

16

853

240

94

329

394

43

108

51

69

261

13

686

190

73

255

274

38

67

3

1

6

7

1

2

4

6

1

5

20

49

9

2

27

22

4

9

2607 6837 9411 29 147 9552 9362 2.1+

danrnter! Untemehnen

1977 4841 6818

35
t-

5 18

748
18
21
226
621

4

18

28 139 6929 6808 1.8+

1) Konkursverfahren, denen ei-n ersffnetes Verglelchsverfalrren vorausgegangen ist. - 2) Konkurs- r,md
vergletchsverfahren zusamrnen, ohne Anschlusskonkurse.

Beantragte Konkursverf ahren

dar.
An-

öffnet
nangels

Masse
ab-

gelehnt
217-

sammem kon-
kurse 1)

EIL
öffnete

VelLgleldls-
ver

fahrerr

Insol-
venzeninr
gesant

2)

Anzahl

-19-



7 Beantraote fahren ausqeu/ähI ter \,/irtschaf t sberei )nd i?ech'. sf cmen

h'i rtschaft szwei a

Alter der Unternehmen

Rechtsforln

Ins-
Siesamt unter

1 0c00

1 0000
bis

50000

5OCOC
i'ri s

1 00000

50coco
l; -

1 Mi1r.
1 rrti.'t I .

\i ^
l1r'i t l

nach Grössenklassen der anqemeldeten Foroerun;en

Darunter mit ceLtend .emachten FcrCeru:ii:et--
von ... bis,rnter ... DI'lIIr.

der
Syst$
matik

1)

o-7 (51 e?4

.;:-, a.

a'i
Unternehmen u.

Freie Berufe . ...
darunter: Handurerk äj'

L and-u. Forstvirtschaf t,
Fi scherei

Energiewirtsehaft ,
I{asserversorg., Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe
( oh. Baugeverbe) .

Chemische fndustrie,
Mineralölverarbeitung .

Kuns tstof f-,Gursni-u.
Asbestverarbeitung . .. .

Gelv.u.Verarb. v. Steinen u.
Erden, Feinkeranik,Glas

Metal1 erzeugwrg,
u.-bearbeitung.

Stahl-, Maschinen-
u.Fahrzeugbau,ilDV . . .. .

E1 ektrotechnik (oh. ADV ),
Feinmechan i k, EBI'I-W. usx/.

Holz-rPapier-
u.Druckgewerbe .

LederLrTextil-
u.Bekleidurlgsgewerbe . .

Nahrungs-u.
Genussmittelgewerbe . ..

Bauge$/erbe
Bauhauptgewerbe .
Ausbau- u. Bauhilf s E'er,rerbe
Handel

1 Gros shandel
Handel svermi.ttlung
Einzelhandel
Verkehr,

Nachri cht enübenni t tt un g
Kreditinstitute,

Versicherrrngsgeverbe . .
Dienstl eist(-1. v. UnterL

nehrnen u.Fr.tserufen . ..

KGAA

UnterDehnen

5818 713 1148
937 72 124

nach Tirtsciraf tszi'ei cerr

94 20 27

2-'r
1 605 127 195

31 42
5935
9979

100 9 13

538 40 67

221 20 31

248 23 33

237 13 2i
72 8 81472 147 248

1 098 9C 171
374 57 771582 '.t 4? 260
788 45 963879
756 95 155

284 35 44

37 13
1742 24O 365

nach P.echtsfcrmen

2497 5O8 51 B674 75 821259 27 79743 9 46235t) 1o7 3 (tr 8
1C
21
8-1

nach Alter der Unternehmen

51 50 625 9601658 93 1 88

tlbrige Gemeinschutdner
1 3O1 401 276
1 3O9 466 38716 5 32626 872 666

Insgesarnt

143
9a

193
.9

a

12

a)A
91

512
2:1

12
22)

9
155
121

-1 ._

144
99

4'
20

153

590
106

1 930
300 5

o

1

2

20

21

23

24,

1 il
1

7

15

22

28

114

64

(,i

81

1C

l-1

280

12

2?.

1S

/)
42

3a

54

1ö
171
1<g
1j

1Ai,
11r

11

20

2

I tta

122

173

1

2

4

I

137

4

8

11

42

20

.A

16

5

25071
25 (0h.

2507 1)
26

27

28/29

53

1ii

24

43C
221

J
2ar

31
4
40/4
42
43
5

12
I

1

6

7

123

37

7

1C4

144 a

3)i

Ni cht eingetragene Unternehmen
Einzelunternehmen .
Personengesellschaften (oHG, KG)
darunter: GmbH u. Co. KG
Gesellschaften m.b.H.
Aktiengesellschaften, einschl.
Eingetragene Geno s senschaften
Sonstige Unteniehnen

bis unter 8 ;ahre

332
54
64
3l

c1A
1

1

571
119

592
204
1tr4
205
: iö

1
,l

2

12(
B.

144
125
a<t

.t(

2-aA
2_86

4

/t2B
39tt

44
z_1

,Si

3

35
-3 1

/^'

I Jahre und mehr

Natürliche Pe!.scnen
Nachlässe ...
Sonstige Gemeinschuldner
Andere Gemeinschuldner ....

Insgesant I e444
1) Systsnatik der \,Jittschaftszveige (Stand 197O,

1590 1814 905 2252 7 3, iqr iat.
Kurzfassung;) .- 2) In ii-e Hanl-:;;erl<srl)t Ie ri:.r. (i-ur.tr:cr.

1 a9o
440

a3
JA

90
124

1

215

158
151

3
J11

4:
37

1
a,
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